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FREIZEITTREFF 

„LODI GOO“ 

Jahresbericht 2023 

Von Anette und Beatrice 
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JAHRESBERICHT 

2023 

Im 2023 fanden endlich wieder alle 10 Treffen statt. 

Allerdings mussten wir im Mai 2023 eine Veranstaltung im 

Kugl am Güterbahnhof durchführen. Und im November 

2023 mussten wir ausserordentlich und ohne Ankündigung 

vom Talhof in die Grabenhalle zügeln.  

 

Aber auch das haben wir 

geschafft! 

 

Unser Freizeit Treff hat im vergangenen Jahr noch mehr 

Besucherinnen und Besucher gehabt wie im 2022. Teilweise 

war es doch recht eng, aber alle und jede hat einen Platz 

gefunden.  
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„Wann ist wieder Lodi 

goo?“ (Zitat von Anna, WG 

Schlatt Chupferhammer)  

 

Bei jedem Treffen hat man den Mitarbeitenden und den Besuchern 

angemerkt, wie froh alle sind, dass sie sich regelmässig einmal im 

Monat treffen, reden, tanzen und gemeinsam etwas unternehmen 

können.  

 

Die Küche der Valida St. Gallen hat uns wieder mit 

feinem Essen verwöhnt. Im vergangenen Jahr haben 

wir vermehrt auf vegetarische Speisen gesetzt. 

Einmal wurde alles teurer und es ist 

klimafreundlicher.  

 

In Folge haben wir die Eintrittspreise inklusive Essen 

in Etappen um zwei Franken erhöht.  
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Und Claudia hat wie immer für den Dessert gesorgt!  

 

 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

verschiedenen Gruppen ein grosses DANKE SCHÖN 

für ihren Einsatz!  

Und hoffentlich auf viele weitere gemeinsame Feste!  

 

Aus gesundheitlichen Gründen musste Werner Könitzer leider als 

Mitarbeiter seinen Austritt geben. Und auch Peter Rohr und Beat 

Steiner sind nicht mehr dabei.  

 

Allen ehemaligen 

Mitarbeiter*innen an 

dieser Stelle wieder 

herzlichen Dank für eurer 

Engagement.  
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AUSBLICK 2024   

 

Im vergangenen Jahr haben wir aktiv Vereinsarbeit geleistet und der 

Vorstand hat sich mehrmals getroffen. So haben wir eine neue 

Hausbank gesucht und gefunden, haben neu eine Aktuarin und eine 

Buchhaltung im Vorstand und die Revisoren sind nun auch zu Zweit.  

Wir suchen nach wie vor einen Platz, der etwas grösser und doch gut 

erreichbar für alle ist. Geld dazu könnten wir über Stiftungen 

anfragen. Da bleiben wir dran.   

Und: wir suchen neue Mitarbeiter*innen! Bitte fragt rum oder stellt 

Euch gleich selbst bei Beatrice Degen vor.  

 

 

 

Liebe Grüsse, Beatrice 

Degen & Anette Müller  


